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BERATUNG + HILFE

Al-Anon, Meeting, Info unter
(05228) 76 79 (Monika), 20.00,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Bismarckstr. 16.
Ambulante Pflege/Paritäti-
sche Sozialdienste, Tel. 2 63
05, Oeyn-Haus, Tannenberg-
str. 23.
Angst-Selbsthilfe Bad Oeyn-
hausen, Treffen ist jeweils am
1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat von 19-21 Uhr, Kontakt
und Infos: Gerhard, Tel. (0 57
31) 4 14 71 o. 0173 7 33 85
33, E-Mail: geriwo@teleos-
web.de, Oeyn-Haus, Tannen-
bergstr. 23.
Anonyme Alkoholiker, Kon-
takt-Tel. (05228) 76 79 (Hel-
mut), 20.00, Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, Bismarckstr. 16.
Arbeitskreis Weißes Kreuz,
Hilfe im Schwangerschafts-
konflikt, Tel. (0174) 4 41 42
42.
Beirat für Menschen mit Be-
hinderung, Tel. (0 57 31) 14-
10 42; 8 – 12.30 Uhr, Rathaus
I, Ostkorso 8, Tel. 1 40.
Beratung für Elektrosensible
und allgem. Umwelterkrank-
te, Beratung nach Absprache,
Verein für Elektrosensible,
Initiative für allgem. Umwelt-
erkrankte, Pommersche Stra-
ße 14, Tel. 5 28 64.
Beratung für Suchtkranke
und Angehörige, Tel. 2 07 44,
Termine nach Vereinbarung
oder Gesundheitsamt Minden
unter (05 71) 8 07-2 86 10.
Beratung für psychisch
Kranke und Angehörige,
Kontakt über Gesundheitsamt
Minden, Portastraße 13, Tel.
(05 71) 807-28610.
Beratung für sehbehinderte
und blinde Menschen im
Kreis Minden-Lübbecke, Si-
mone Strahl und Sabrine
Prange, Tel. (0 57 31) 3 00 51
97, Bad Oeynhausen.
Beratung in Schul- und Fa-
milienfragen, Terminabspra-
chen unter Tel. (0571) 82 87
60.
Blaues Kreuz, Gruppen-
abend, Info unter Tel. (0 57 34)
73 28 (Heinz Schlüter) oder
Tel. (0 57 32) 7 19 87 Fried-
helm Schäffer, 19.30, Gemein-
dehaus Wulferdingsen, Bese-
bruchstr. 7.
Club 74, Begegnungsstätte für
psychisch Erkrankte, 13.00 bis
17.30, Oeyn-Haus, Tannen-
bergstr. 23.
Club Vital, Sport-Therapie
und Ernährungsberatung in
Prävention und Rehabilitati-
on, Tel. 2 31 11, www.club-vi-
tal-ev.de, 9.00 bis 11.30, Oeyn-
Haus, Tannenbergstr. 23.
Deutscher Kinderschutz-
bund, Offene Kinder- und Ju-
gendarbeit (Wibke Korsmei-
er), 12.00 bis 17.00, Wilhelm-
straße 1a, Tel. 39 90.
Diabetiker-Selbsthilfegrup-
pe, jeden 2. Donnerstag im
Monat um 20 Uhr im hinte-
ren Veranstaltungsraum, An-
sprechpartner: Heinz Ditt-
mann (0 57 31/71 61) o. Ma-
rita Fastnach (0 57 31/26 06
18), Begegnungszentrum
Druckerei, Kaiserstr. 14, Tel.
2 27 77, 2 72 07.
Diakoniestation, Ambulante
Pflege, (Notfall-Telefon
0171/3306868), 10.00 bis
12.00, Diakoniestation, Elisa-
bethstraße 7, Tel. 25 23 64.
Diakonisches Werk, Sprech-
stunden für: Mobiler sozialer
Hilfsdienst, Menüdienst, Ser-
vicewohnen, Jugendmigrati-
onsdienst, Migrationsdienst,
Jugend-, Familien- und Ehe-
beratung, Rechtliche Betreu-
ungen, Suchtberatung, Seni-
oren-, Angehörigen- und De-
menzberatung, Hospizdienst,
8.00 bis 16.30, Elisabethstraße
7, Tel. 25 23 50.
Ev. Betreuungsverein Bad
Oeynhausen, gesetzliche Be-
treuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, montags
bis donnerstags, 8.00 bis 16.00,
ÖringsenerStr.12,Tel. (05734)
9 69 29 -0.
Fibromyalgie-Selbsthilfe-
gruppe, jeden zweiten Monat
im Monat um 17:45 Uhr,Has

2, Raum Berlin 2. Kontakt und
Infos unter 0174 9 97 86 59,
Jutta Kleimann, Berolina Kli-
nik, Bültestr. 21, Löhne.

Hepatitis Selbsthilfegruppe,
Telefon 26296. Jeden 1. Diens-
tag im Monat in der Biblio-
thek, Krankenhaus, Wieland-
straße 28.

Hilfen bei Demenz, Bera-
tung, Entlastung, Häuslicher
Besuchsdienst: Info-Telefon
und Terminvereinbarung 0 18
04/45 33 00 (0,24 Euro pro An-
ruf aus dem Festnetz) Montag
bis Freitag 9 bis 15 Uhr, Pa-
ritätische Sozialdienste, Wer-
felweg 7, Tel. 98 29 00.

Infoline Glücksspielsucht
NRW, Information und Be-
ratung für Glücksspieler und
Angehörige, Tel. 0 18 01 – 77
66 11 (4,6 Cent/Min.), 10.00
bis 18.00.

Johanniter-Ordenshäuser,
Johanniter-Ordenshäuser
Bundesfreiwilligendienst, Jo-
hanniter Str. 7, Tel. 15 19 70.

Netzwerk Demenz – Infor-
mations- und Beratungsstel-
le, Tel. 25 23 82, 9.00 – 17.00,
9.00 bis 17.00, Diakonisches
Werk, Elisabethstraße 7.

Paritätisches Selbsthilfe-Bü-
ro Herford, Tel. (05221) 50 8-
57, eMail: selbsthilfe-her-
ford@paritaet-
nrw.org.Sprechstunde immer
mittwochs von 12 bis 15 Uhr.,
Kurfürstenstr. 13, Tel. (05221)
50 8- 57.

Polio Selbsthilfe e.V. Ge-
sprächskreis Bad Oeynhausen,
jeden 3. Samstag im Monat ab
14.30 Uhr, Info-Telefon (0 57
32) 6338 oder (05731)40537,
Klinik am Osterbach, Am Os-
terbach 2.

Schizophrenie-Selbsthilfe-
gruppe, donnerstags, 19 Uhr,
Raum „Bad Oeynhausen“ in
Haus 2, Infos gibt es beim Ini-
tiator Karl-Heinz. Angehöri-
gentreffen immer am ersten
Donnerstag im Monat (glei-
che Zeit + Ort) Tel. (0175)
5159609, Berolina Klinik, Bül-
testr. 21, Löhne.

Schuldner-Beratung, Offene
Sprechstunde: donnerstags 10
bis 11 Uhr, Telefonsprech-
stunde: donnerstags, 9 bis 10
Uhr, Termine nach Verein-
barung, Tel. 2 70 58, PariSo-
zial gGmbH, 10.00 bis 12.00,
14.00 bis 18.00, Oeyn-Haus,
Tannenbergstr. 23.

Senioren-Beirat, telefonische
Beratung durch die Geschäfts-
stelle, Tel. 14-10 42, Stadt Bad
Oeynhausen.

Suchtberatung, Sprechstun-
den auch n. Vereinbarung, Tel.
25 23 61, 12.00 bis 13.00, Di-
akonisches Werk, Elisabeth-
straße 7.

Tagespflege für ältere Men-
schen, 8.00 bis 16.00, Paritä-
tische Sozialdienste, Werfel-
weg 7, Tel. 98 29 00.

Tagespflege „Rehmer Eck“,
Tagespflege Rehmer Eck, Zum
Rehmer Eck 20, Rehme, Tel. 3
02 84 64.

Umweltberatung, Info-Tele-
fon 14 21 18, 9 – 13 Uhr, 9.00
bis 13.00, Rathaus II, Schwar-
zer Weg 6.

Verband Organtransplan-
tierter, Tel. 97 22 46, Herz- und
Diabeteszentrum NRW,
Georgstraße 11.

Zentrum für Pflegeberatung,
Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12
Uhr, Do. zusätzlich von 15 bis
18 Uhr, Tel. 86 94 77-0, City-
Center, Herforder Str. 78.

donum vitae – Schwanger-
schafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung,
Sprechstunde donnerstags von
9 bis 12 Uhr, weitere Termine
nach Vereinbarung, Telefon (0
57 31) 7 55 73 46, Oeyn-Haus,
Tannenbergstr. 23.

NOTDIENSTE

Notdienst-Apotheke,
0800 00 228 33 oder im In-
ternet unter www.akwl.de so-
wie als Aushang an jeder Apo-
theke, Bad Oeynhausen.
Goethe-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Nordbahnstr. 1, Löhne,
Gohfeld, Tel. 8 11 01.

Feuerwehr, in lebensbedroh-
lichen Notfallsituationen, Tel.
112.
ÄrztlicherNotdienst,18.00bis
22.00, Notfallpraxis am Kran-
kenhaus Bad Oeynhausen, Tel.
erreichbar unter (0 57 31) 77
10 83. Notfallmäßige Haus-
besuche bitte unter 116 117
anmelden..

Krankentransporte, (0 57 31)
15 20, Bad Oeynhausen.

Dr. med. Elfi Seeger-Schel-
lerhoff, 18.00 bis 22.00, telef.
Voranmeldung erbeten, Flur-
weg 13, Porta Westfalica, Tel.
(05 71) 7 09 59.

HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte
(05 21) 5 81-0 und HNO-Kli-
nik im Klinikum Minden
(05 71) 7 90-0, bundesweit Tel.
116 117, Duisburg.

Dr. med. Falko Köhn / Dr.
med. Detlef Schmiedlau,18.00
bis 20.00, tel. Voranmeldung
erbeten, Sedanstraße 1, Bün-
de, Tel. (0 52 23) 1 20 10.

Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel.
(0 52 21) 94 12 04, bundes-
weit Tel. 116 117, Notdienst-
Anrufzentrale, Duisburg.

Westfalen Weser Netz GmbH,
Entstörungsdienst für Strom-,
Erdgas- und Wassernetz,
Westfalen – Weser, Netz
GmbH, Herford, Tel.
(0 52 51) 2 02 03 00.

Gasversorgung: Gelsenwas-
ser Energienetze, Tel. 38 55.

Stadtwerke, innerhalb der
Dienstzeiten, Tel.
(0 57 31) 13 90 00, Mo.-Do.
8.00 – 16.00, Do. 8.00 – 17.30,
Fr. 8.00 – 12.00, außerhalb der
Dienstzeiten, Tel.
(0 57 31) 15 20 (Feuerwache).

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Tim Ostermann (Mitte) und seine Parteifreunde Kurt Nagel und Florian Dowe trafen sich gestern mit Vertretern der
Bad Oeynhausener Firma Ambrosia, die im Bereich Facility-Management tätig ist. FOTO: FRANZ PURUCKER

Zwei Akademiker gründen aus einer Diplomarbeit heraus das Unternehmen Ambrosia, das heute,
zehn Jahre später, 60 Mitarbeiter beschäftigt. Vor allem die Suche nach IT-Spezialisten ist jedoch schwierig

VON FRANZ PURUCKER

¥ Bad Oeynhausen. Dienst-
leistungen entlang des Le-
benszyklus einer Immobilie
von der Pieke auf, so be-
schreibt Jan Schipper den Tä-
tigkeitsbereich seiner Firma
Ambrosia, die im Gebäude der
Balda AG in Bad Oeynhausen
sitzt und inzwischen 60 Mit-
arbeiter zählt. Ein Sachver-
halt, den selbst Tim Oster-
mann, Abgeordneter für die
CDU im Deutschen Bundes-
tag, bei seinem Firmenbesuch
am Mittwoch überrascht.

Gegründet hast Schipper die
Firma vor zehn Jahren ge-
meinsam mit Jury Wiens.
Ausgangspunkt war eine Dip-

lomarbeit für die Kliniken in
Bielefeld.

Der betreuende Professor
Joachim Bahndorf brachte die
jungen Akademiker dann auf
die Idee, ihren Ansatz in die
Selbstständigkeit zu überfüh-
ren und stieg selbst als Ge-
sellschafter mit ein. Heute
zählen Unternehmen aus den
Bereichen Handel und Ge-
sundheit zu den Ambrosia-
Kunden. Den Erfolg der letz-
ten Jahre erlebte Bahndorf
nicht mehr mit. Er verstarb
2013.

Das Tätigkeitsfeld der Fir-
ma umfasst heute die effektive
Durchführung von Gebäude-
und Gerätemanagement, be-
ginnend beim Aufbau einer

Immobilie – etwa wie baue ich
nachhaltig und gleichzeitig ef-
fektiv – fokussiert auf den Be-
reich Prüfungen von Geräten
und Anlagen. Geschäftsführer
Jan Schipper nennt ein Bei-
spiel: „Wenn eine Mitarbei-
terin an der Kaffeemaschine
einen Stromschlag bekommt,
dann wird schnell geprüft, ob
die Anlage normen- und vor-
schriftengerechte gewartet und
zugelassen wurden.“ Ambro-
sia überwacht solche Prüfun-
gen in den Bereichen Brand-
schutz, Elektrotechnik, Lüf-
tungstechnik, Medizintechnik
sowie Arbeits- und Betriebs-
mitteln.

Anlass des Gesprächs mit
dem CDU-Abgeordneten wa-

ren auch Problemfelder der
Firma, wie der Breitbandaus-
bau und Fachkräftemangel.
Gerade Letzterer behindert das
Unternehmen besonders stark
bei der weiteren Entwicklung.
Gesucht werden vor allem
Softwareentwickler, besonders
im Bereich mobiler Applika-
tionen, um im Bereich schnel-
ler und budgetschonender
Softwarelösungen wachsen zu
können.

Offene Stellen gibt es aber
auch für Projektleiter, Dip-
lombetriebswirte, Vertriebs-
mitarbeiter, sowie für Elekt-
riker mit erweitertem Know-
How. „Wir werden in diesem
Jahr auch selbst Ausbildungen
anbieten“, erklärt Geschäfts-

führer Jury Wiens. Außerdem
wird Geld investiert, den ei-
genen Personalstamm für be-
sondere Aufgaben vorzube-
reiten.

Verbindungen gibt es auch
weiterhin zur FH Bielefeld, um
junge Fachkräfte in der Regi-
on zu halten.

Insgesamt seien die Vo-
raussetzungen in Ostwestfalen
gut, meint Jan Schipper: Die
Verkehrsanbindung Richtung
Hamburg und andererseits ins
Ruhrgebiet seien ideal. Und
selbst das Internet sei Dank der
Nähe zur Balda AG besser als
am Standort Berlin. Man müs-
se die Vorteile aber besser be-
werben, um Fachkräfte zu rek-
rutieren, so Schipper.

¥ Bad Oeynhausen (nw). Bei
einem festlichen Frühstück
ehrten Holger Schuermann,
Geschäftsführer der Klinik
Porta Westfalica, und Torsten
Blanke, Verwaltungsleiter, alle
Mitarbeiter, die im vergange-
nen Jahr ein Arbeitsjubiläum
feiern konnten.

Bettina Jochheim, Ulrike
Heinisch, Angelika Büttemei-
er und Hanna Tebbe feierten
2015 30-jähriges Jubiläum. 15-

jähriges Jubiläum feierten Da-
niela Leu, Michael Möllers und
Carmen Modzel (zurzeit in El-
ternzeit) und Nina Grund-
mann, Liane Reinke (zurzeit in
Elternzeit), Carina Weiß,
Carsten Bremer und Annika
Rick sind seit fünf Jahren im
Team der Klinik.

„Dass ich heute noch ein-
mal für insgesamt über 190
Jahre Zusammenarbeit Danke
sagen darf, freut mich sehr“

sagt Holger Schuermann.
„Unsere Klinik Porta Westfa-
lica an der Steinstraße feierte
in diesem Jahr 25-jähriges Ju-
biläum – es ist großartig, dass
wir noch viele Mitarbeiter ha-
ben, die bereits in der „alten“
Klinik bei meinen Eltern tätig
waren. Es ist heute nicht mehr
selbstverständlich, eine so lan-
ge Zeit bei einem Arbeitgeber
zu bleiben – wir sind sehr stolz
darauf.“

Carsten Bremer (v. l. ), Michael Möllers, Nina Grundmann,
Angelika Büttemeier, Ulrike Heinisch, Hanna Tebbe, Carina Weiß
mit Peter Schuermann, Holger Schuermann, Torsten Blanke.


